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Protokoll des Bündnispartner-Treffens am 28. August 2009 
 
Ort: Räumlichkeiten der Humanistischen Union (Haus der Demokratie und 
Menschenrechte) 
 
Zeit: 16.00 - 20.00 Uhr 
 
Anwesende: Vertreter von FoeBuD, Humanistische Union, AK Vorrat, AK Zensur, 
Bündnis 90/Die Grünen, FDP, Julis, Piratenpartei, Die Linke, Antifaschistische 
Revolutionäre Aktion Berlin (ARAB) 
 
Moderation: Sven Lüders 
 
Protokoll: Nina Eschke/ Johannes Rotheut/ Sonja Warning 
 
Tagesordnung: 
 
1. Begrüßung durch Sven Lüders 
2. Vorstellungsrunde 
3. Ansprache von Bündnispartner/-innen und Unterstützern 
4. Ressourcen für die Demo-Vorbereitung 
5. Demo-Anmeldung/ Routenplanung 
6. Aufgabenverteilung/Demo-Vorbereitung 
7. Sonstiges 
8. Nächste Bündnistreffen 
 
 
Ansprache von Bündnispartnern und Unterstützern 

• Eine Übersicht der Organisationen, die ihre Unterstützung der Demo bereits 
offiziell bestätigt bzw. die bereits angesprochen wurden, findet sich im 
Anhang. (Derzeit haben über 140 Organisationen und Gruppen den Demo-
Aufruf unterzeichnet) 

• Aktionen zu Freedom Not Fear wird es auch in Wien, London, Helsinki, Prag, 
Amsterdam, Sofia , Stockholm, Buenos Aires und Guatemala geben 

 
 
Ressourcen für Demo-Vorbereitung 
Spendenkonto 

• Sven Lüders präsentiert den Anwesenden den aktuellen Finanzplan. Demnach 
sind bis jetzt 9.199 Euro auf das Spendenkonto eingegangen (davon 2.249 Euro 
von Einzelpersonen, 6.950 Euro von Bündnispartnern/-innen). Davon wurden 
bereits Rechungen für Werbematerialien, Versand etc. in Höhe von 4.506,15 
Euro beglichen.  

• Zudem sind zweckgebundene Einzelspenden für den Spot im Berliner Fenster 
auf das Konto in Höhe von 287,00 Euro eingegangen. Weitere 1.000 Euro 
wurden von einem Einzelspender zugesagt. Zudem gibt es Spendenzusagen in 
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Höhe von 1.200 Euro von vier Bündnispartner/-innen. Damit sind die Kosten 
für den Spot im Berliner Fenster in Höhe von 2.269,45 Euro außerhalb des 
allgemeinen Finanzplans für die Demo gedeckt.  

• Mit Bezug auf die Ausfallbürgschaft des AK Vorrat bietet die HU an, die 
anfallenden Kosten für die Demo erst einmal auszulegen und dann eine 
Endrechung an den AK-Vorrat zustellen. 

 
Medien/Spendenaufrufe 

• Die HU wird den Spot im Berliner Fenster in Auftrag geben. Michel 
Blumenstein hat den Spot vom vergangenen Jahr bereits umgearbeitet und 
aktualisiert. 

• Es wird eine von der HU gesponserte Spendenanzeige in der Zitty geschaltet. 
Außerdem erscheint wahrscheinlich ein kleiner redaktioneller Beitrag. 

• In der taz wird es eine Anzeige geben. 
• Die Tageszeitung Neues Deutschland strebt eine Medienpartnerschaft an, Nina 

Eschke steht mit ihnen in Kontakt. 
• Im elde, der liberalen Depesche der FDP, wird eine Anzeige erscheinen 

 
 
Demo-Anmeldung 

• Annette Mühlberg, Michel Blumenstein und padeluun berichten von dem 
Anmeldergespräch bei der Versammlungsbehörde. Wie bereits im Vorfeld 
vermutet, haben die Verantwortlichen der Behörde Bedenken zu einer 
möglichen Ausschreitung des „out of control“-Blocks geäußert. Grund dafür ist 
ein Aufruf im Internet. Die Polizei führte dies als Grund an, eventuell eine 
Streckenveränderung vorzunehmen. Es wurde angedeutet, dass die 
Charlottenstraße evtl. nicht genehmigt werden kann. Es wird noch ein weiteres 
Gespräche mit der Versammlungsbehörde geben. 

• Es wird diskutiert, ob die Route über die Charlottenstraße bei 
Nichtgenehmigung der Polizei eingeklagt werden soll. Die Anwesenden sind 
dafür. 

• Die Anwesenden sind sich darüber einig, dass die Demo friedlich verlaufen 
muss und bitten den Vertreter von ARAB, dies in seiner Organisation 
weiterzutragen. Der Vertreter von ARAB gibt zu Protokoll, dass die ARAB 
kein militantes Ziel verfolgt, sich aber im Notfall wehren wird. Der eigene 
Demo-Aufruf der ARAB wird von padeluun kritisch gesehen, von einer 
Aufforderung diesen zurück zunehmen sehen die Anwesenden ab. 

• padeluun berichtet, dass die Auflagen für die Demo noch nicht bekannt seien. 
Seitentransparente werden erlaubt sein, Dosen und Glasflaschen jedoch nicht. 
Vermummung und Stahlkappen (als Kunstform) werden nur in Einzelfällen 
geduldet. Es steht noch nicht fest, ob Durchsuchungen stattfinden. Die Wagen 
dürfen eine Breite von 3m und eine Höhe von 4m nicht überschreiten. 
Absperrgitter der Polizei müssen angekündigt werden. 

• Die Anmelder haben beschlossen, dass die Demoleitung die Daten der 
Wagenverantwortlichen abfragt und an die Polizei weiterleitet, um zu 
vermeiden, dass die Polizei dies am Tag der Demo eigenständig tut. 
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Aufgabenverteilung/ Demo-Vorbereitungen 
 
1.) AG Redner/-innen 
Zuständig: Annette Mühlberg, Rena Tangens, Malte Spitz, padeluun 
 

• Es gibt keine Veränderungen in der Redner/-innenliste, die auf dem letzten 
Bündnistreffen vorgestellt wurde. In Kürze wird die AG einen 
Bühnenablaufplan vorlegen. 

 
 
2.) AG Sicherheit und Kommunikation 
Zuständig: Michel Blumenstein, Validom, Andreas Baum, Roman Cieslik (Nina 
Eschke) 
 

• Nach Prüfung und Diskussion aller Angebote beschließt das Bündnis, der 
Empfehlung der AG Sicherheit und Kommunikation zu folgen und vergibt den 
Auftrag an Bluesound, da diese die größte Bühne zu einem günstigeren Preis als 
andere Bühnenbauer anbieten. Außerdem entspricht das Angebot den 
technischen Anforderungen für die Band Mono & Nikitaman. 

• Zusätzlich soll ein Podest gegenüber der Bühne für die Presse aufgebaut 
werden. 

• Angebote für die Stromversorgung und Funkgeräte werden durch die AG 
eingeholt. 

• Michel Blumenstein berichtet, dass das Treffen für die Wagenverantwortlichen  
am Sonntag, den 6. September um 13:00 Uhr im Aktionsbüro (Hessische Str. 
10, 10155 Berlin, Tel.: 030 488 206 40/-41) stattfinden wird. Eine 
entsprechende Ankündigungsemail wird an alle Wagenverantwortlichen und 
Demobeobachter Anfang nächster Woche versandt. 

• Die Einweisung für die (Wagen-) Ordner findet am Tag der Demo um 12:00 
Uhr statt. Der Treffpunkt wird noch bekannt gegeben. 

 
Bühnengestaltung 

• Für den Hintergrund der Bühne soll ein großes Banner (ca. 45m2) erstellt 
werden. Neben dem Motto „Freiheit statt Angst“ sollen verschiedene 
Überwachungsmaßnahmen auf den Banner gedruckt werden. Michel 
Blumenstein erarbeitet auf Grundlage des Flyer-Layouts einen Entwurf und 
wird diesen auf dem nächsten Bündnistreffen vorstellen. padeluun fragt 
Angebote für den Print an. 

• Das Demobündnis beschließt, das Frontbanner (Freiheit statt Angst) vom 
letzten Jahr zu aktualisieren und wieder zu verwenden Peter hat Räume im 
Postbahnhof organisiert um Transpis zu malen. 

• Für das Pressezelt sowie die Bühnenränder sollen Stellwände mit den Logos 
aller Bündnispartner erstellt werden. Stefan und Walter (AK Vorrat) werden 
den AK Daten e.V. ansprechen und fragen, ob dieser die Logos der einzelnen 
Bündnispartner einsammelt und für den Druck zusammen stellt. 
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3.) AG Pressearbeit/Pressezelt 
Zuständig: Aktionsbüro und FoeBuD 

• Bis jetzt gab es noch keine große Resonanz auf die Pressemitteilung, nach der 
Anti-Atom-Demo am 5. September wird jedoch mehr Aufmerksamkeit seitens 
der Medien erwartet. 

• Für die Journalisten auf der Demo werden Pressemappen vorbereitet. Diese 
sollen den Demoaufruf, Informationen zu den Rednern, ein fact sheet mit 
Hintergrundinformationen, eine Auflistung der Bündnispartner und einen 
Ablaufplan (Reden und Musik) enthalten. Das Aktionsbüro textet, die HU 
wird sich um den Druck der Mappen kümmern. Nina Eschke wird eine 
englische Version der Pressemappe erstellen. 

• Es werden noch Laptops für die Pressearbeit benötigt. Wenn keine Laptops 
mehr zur Verfügung gestellt werden können, rät Ryo Kato welche zu mieten. 

 
 
4.) AG Mobilisierung 
Zuständig: Aktionsbüro 

• In der letzten Woche hat eine Gruppe in Kreuzberg plakatiert. Es werden 
weiterhin Unterstützer/-innen für die Plakatierung gesucht. Plakate können im 
Aktionsbüro abgeholt werden. 

• Das Aktionsbüro hat einen erneuten Aufruf zur Helfermobilisierung 
verschickt. Die Bündnispartner/-innen sollen den Aufruf an ihre Mitglieder 
weiterleiten. 

 
 
Sonstiges: 

• Es liegt ein Angebot für 12 Toiletten (2 davon behindertengerecht) für den 
Potsdamer Platz in Höhe von 672 Euro vor. Das Bündnis stimmt der Annahme 
des Angebots zu. 

• Für das Catering für die Helfer/-innen während der Demo wurden mehrere 
Volksküchen angefragt. Notfalls werden von Helfer/-innen Brötchen 
geschmiert. 

• Die FDP möchte für Sonntag, 13. September, ein Helferfrühstück spenden. Es 
wird noch geprüft, ob das Frühstück im Haus der Demokratie und 
Menschenrechte  oder in einem Café stattfinden wird. 

• Die Frage nach Kinderbetreuung während der Demo wird von den Anwesenden 
kurz diskutiert. Da für die Betreuung geschultes Personal benötigt wird und 
damit gerechnet wird, dass es nicht viele Anfragen geben wird, wird 
entschieden, keine Kinderbetreuung am Tag der Demo anzubieten. Corinna 
Genschel (DIE LINKE) schlägt stattdessen einen Kinder- und Familienblock 
im Demozug vor.  
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Nächstes Bündnistreffen 
• Das nächste Treffen der Bündnispartner finden am: 

- Freitag, 04. September 2009, 16.00-20.00 Uhr (Ort: Robert Havemann 
Saal, Haus der Demokratie und Menschenrechte, Greifswalder Straße 4, 
10405 Berlin statt. 

 
Es wird erbeten, die Termine an alle Bündnispartner, Interessierte sowie 
potentielle Bündnispartner und Unterstützer weiterzuleiten! 
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Stand: 31. August 2009 
 
Offizielle Zusagen von Bündnispartnern: 
Bürger-/Menschenrechte allgemein 
    * AZADÎ Rechtshilfefonds für Kurdinnen und Kurden e.V. 
    * Bündnis gegen das neue Niedersächsische Versammlungsgesetz 
    * Bündnis für Politik- und Meinungsfreiheit (bpm) 
    * Humanistische Union e.V. 
    * Hedonistische Internationale 
    * Internationale Liga für Menschenrechte 
    * Mehr Demokratie e.V. 
    * Netzwerk Rauchen - Forces Germany e.V. 
    * European New Resistance 
    * United Mutations Organization 
    * Stiftung Haus der Demokratie und Menschenrechte 
    * Stuttgarter Bündnis für die Versammlungsfreiheit  
     
Bürgerrechte/ Neue Medien 
    * AK DATEN E.V. 
    * Arbeitsgemeinschaft "Perfect Privacy" 
    * Arbeitskreis gegen Internetsperren und Zensur (AK Zensur) 
    * Arbeitskreis Vorratsdatenspeicherung (AK Vorrat) 
    * Chaos Computer Club e.V. 
    * Deutsche Vereinigung für Datenschutz (DVD) e.V. 
    * FoeBuD e.V. 
    * German Privacy Foundation e.V. 
    * Missbrauchsopfer gegen Internetsperren 
    * Medienstadt Leipzig e.V. 
    * Netzpolitik.org 
    * Netzwerk Neue Medien 
    * Piratenwerk e.V. 
    * Privacy Legal Fund (Germany) e.V. 
    * Seminar für angewandte Unsicherheit [SaU] 
    * Wikileaks 
    * Einstellungsbündnis für die Einstellung der §129(a) -Verfahren 
 
Friedens- und Ökologiebewegung 
    * Aktion Umwelt e.V. 
    * BI Umweltschutz Lüchow-Dannenberg e.V. 
    * Naturfreundejugend Deutschland 
    * NonviolenceUnited  
    * Weltweiter Marsch für Frieden und Gewaltfreiheit 
 
Flüchtlingsrechte, Entwicklungszusammenarbeit 
    * borderline europe – Menschenrechte ohne Grenzen e.V. 

* PRO ASYL 
 

Religiöse Organisationen 
    * Bundesverband der Katholischen Jungen Gemeinde (KjG) 
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Sekuläre Organisationen 
    * Giordano Bruno Stiftung 
 
Berufsverbände 
    * Deutscher Anwaltverein 
    * Berufsverband unabhängiger Handwerker (BuH e.V.) 
    * Deutsche Journalistinnen und Journalisten-Union in ver.di (dju) 
    * Forum InformatikerInnen für Frieden und gesellschaftliche Verantwortung e.V.      
       (FifF) 
    * Freier Verband Deutscher Zahnärzte (FVDZ) 
    * Freie Ärzteschaft 
    * Neue Richtervereinigung e.V. 
    * Republikanischer Anwältinnen- und Anwälteverein (RAV)  
    * Verband der freien Lektorinnen und Lektoren (VFLL) e.V. 
 
 
Soziale Rechte, Gewerkschaften 
    * Attac Deutschland  

* Attac Berlin 
    * Attac Hamburg  
    * Aktionsbündnis Sozialproteste (ABSP) 

      *  Bezirksjugendvorstand Mittelhessen von ver.di 
    * Deutscher Gewerkschaftsbund (DGB) 
    * Freie Arbeiter- und Arbeiterinnenunion Berlin (FAU Berlin)  
    * Vereinte Dienstleistungs-gewerkschaft (ver.di) Bundesvorstand 
    * Verkehrsgewerkschaft GDBA 
    * Institut für Sozialwissenschaftliche Praxis und Analyse e.V. 
    * labournet 
    * @lptraum - Hannoversche Zeitung gegen Sozialabbau 
 
 
Beratung, Prävention, Jugend, Genderthemen, Frauenrechte 
    * AStA der Fachhochschule Bielefeld 
    * AStA der TU Darmstadt 
    * AstA der Uni Münster 
    * Anti-Rassismus-Telefon Essen 
    * Avanti – Projekt undogmatsiche Linke 
    * Bildungswerk Maggie Kuhn e.V. 
    * Bringt-Licht-ins-Dunkel e.V. in Gründung 
    * LandesschülerInnenausschuss Berlin 
    * Lesben- und Schwulenverband in Deutschland (LSVD) e.V.  
    * Pünktchen im Kiez e.V. 
    * Rote Hilfe e.V Ortsgruppe Greifswald 
    * Schülerstreikkommitee / Bonner Jugendbewegung 
    * SchülerInnen Initiaitve „Bildungsblockaden Einreißen“  
    * Unabhängige Schülerinitiative “Klassenkampf Süd-West“ 
    * Trotz Allem e.V.  
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Parteien und Jugendorganisationen 
    * APPD 
    * Bergpartei 
    * Bündnis 90/Die Grünen 
    * Bündnis 90/Die Grünen KV Bochum 
    * Bündnis 90/Die Grünen KV Dresden  
    * Bündnis 90/Die Grünen Landtagsfraktion Niedersachsen 
    * Bündnis 90/Die Grünen LV Berlin 
    * campusgrün - Bündnis grünalternativer Hochschulgruppen 
    * Arbeitskreis Demokratie und Recht der Kölner Grünen 
    * DIE LINKE 
    * DIE LINKE KV Celle 
    * DIE LINKE LV Sachsen 
    * Verein der Bundestagsfraktion DIE LINKE e.V.  
    * DiePARTEI 
    * FDP (Bundespartei) 
    * FDP-Fraktion im Berliner Abgeordentenhaus 
    * FDP LV Berlin 
    * Grüne Jugend (Bundesverband) 
    * Grüne Jugend Berlin 
    * Grüne Jugend Mainz 
    * JungdemokratInnen / Junge Linke (JD/JL) Bundesverband 
    * JungdemokratInnen / Junge Linke (JD/JL) Berlin 
    * Junge Liberale e.V. 
    * Junge Liberale LV Berlin 
    * Junge Liberale LV Wiesbaden 
    * Junge Piraten 
    * Jusos in der SPD 
    * linke.SDS 
    * Linksjugend Leipzig 
    * Linksjugend ['solid] Ravensburg 
    * Partei Die Guten 
    * Piratenpartei Baden-Württemberg 
    * Piratenpartei Berlin 
    * Piratenpartei Brandenburg 
    * Piratenpartei Bremen 
    * Piratenpartei Deutschland 
    * Piratenpartei Hamburg 
    * Piratenpartei Hessen 
    * Piratenpartei Köln 
    * Piratenpartei Mecklenburg-Vorpommern 
    * Piratenpartei Niedersachsen 
    * Piratenpartei Rheinland-Pfalz 
    * Piratenpartei Sachsen-Anhalt 

* Piratenpartei Sachsen 
    * Piratenpartei Thüringen 
    * Piratenpartei KV Märkisch-Oderland 
    * Piraten in der SPD 
    * ÜberPartei Deutschlands 
    * Willi-Weise Projekt 
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Medien 
    * @lptraum - Hannoversche Zeitung gegen Sozialabbau 
    *  Neues Deutschland 
 
Firmen 
    * SecondIT 
    * Linux Onlineshop 
    * newthinking communications 
    * newthinking store 
 
Bands 
    * Egotronic 
    * Herr von Grau 
    * Die Schwesta 
    * Holger Burner 
    * Les Euters 
    * Rainer von Vielen 
    * The incredible Herrengedeck 
    * Der Ecoluddit 
    * Jammin Inc 
    * I’m not a Band 
    *  
 
Kultureinrichtungen 
    * Club Lovelite 
    * COOP Cafe Berlin 
    * SO36 
    * Stadtteilverein Friedrichshain e.V. 
    * Monster Ronson's Karaoke (Berlin) 
 
 
 
Angesprochene Organisationen, bisher ohne offizielle Zusage 
 
= = Nina Eschke = = 
 
- Bundesverband Deutscher Zeitungsverleger e.V. (BDZV) 
- Deutscher Presserat 
- eco Verband der deutschen Internetwirtschaft e.V. 
- Evangelische Konferenz für Telefonseelsorge & Offene Tür e.V. 
- netzwerk recherche e.V. 
- no abuse in internet e.V. (naiin) 
- Organisationsbüro der Strafverteidigervereinigung 
- Verband Deutscher Zeitungsverleger (VDZ) 
- Vereinigung Demokratischer Juristinnen & Juristen e.V. (VDJ) 
- Bundeskoordination Internationalismus (BUKO) 
- Bundesverband deutscher Pressesprecher e.V. (BdP) 
- Bundesverband Digitale Wirtschaft e.V. (BVDW) 
- Bundesverband Frauenberatungsstellen und Frauennotrufe (bff) 
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- Bundesverband junger Autorinnen und Autoren (BVjA) 
- Deutsche Gesellschaft für Psychologie (DGPs) e.V. 
- Deutsche Gesellschaft für Soziologie (DGS) e.V. 
- FREELENS e.V. - Verband der Fotojournalisten 
- German Unix User Group e.V. (GUUG) 
- Initiative Bayerischer Strafverteidigerinnen und Strafverteidiger e.V. 
- Katholische Glaubensinformation e.V. 
- Verband der Internet-Cafes Deutschland e.V. (VICD) 
- Verein zur Förderung der Suchmaschinen-Technologie und des freien 
Wissenszugangs e.V. (SuMa-eV) 
- Verein zur Politischen Jugendpartizipation e.V. (VPJ) 
- Bund demokratischer Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler / BdWi 
- Curare e.V. - Verein zur Förderung der Menschenrechte in Gesetzgebung   
und Verwaltung 
- Saydam -Gesellschaft für Wirtschafts- und Sozialwissenschaften- e.V. 
- Gesellschaft für Medienpädagogik und Kommunikationskultur 
- Linux User Group Backnang 
- Informationsstelle für Friedensarbeit (Information Bureau for Peace  Work) 
- International Association Of Lawyers Against Nuclear Arms (Deutsche Sektion) 
- Netzwerk Friedenskooperative 
- Flüchtlingsrat Schleswig-Holstein e.V. 
- DPV Deutscher Presse Verband - Verband für Journalisten e.V. 
- Arbeitslosenselbsthilfegruppe AhA der Volkssolidarität Berlin, Bezirksverband 
Spandau 
- Gewerkschaft Erziehung und Wissenschaft (GEW) BV-Frankfurt/Main 
- Internationale KommunistInnen 
- WAS-B, Friedrichshain-Kreuzberg 
- AStA der Hochschule Darmstadt 
- AStA der Universität Koblenz 
- AStA der Universität Mainz 
- AStA Heinrich-Heine-Universität Düsseldorf 
- bff - Bundesverband Frauenberatungsstellen und Frauennotrufe 
- Frauen gegen Gewalt e.V. 
- Frauenverband Courage e.V. 
- LandesschülerInnenvertretung der Gymnasien und Gesamtschulen Rheinland-Pfalz    
  (LSV/GG) 
- Väteraufbruch für Kinder Berlin-Brandenburg e.V. 
- wb13 - Jugendmedienwerkstatt Berlin Hohenschönhausen 
- Bund mündiger Bürger 
- DIE GRAUEN - Landesverband Sachsen 
 
Angesprochene Organisationen, bisher ohne offizielle Zusage 
 
== Annette Mühlberg == 
Deutscher Journalistenverband e.V. 
attac Frankfurt am Main 
 
 
 
== Julia Hesse == 
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Bundesverband der Liberalen Hochschulgruppen (LHG) (gemeinsam mit Nils   
Droste) 
 
 
== Corinna Genschel == 
Deutsche Friedensgesellschaft - Vereinigte KriegsdienstgegnerInnen   
(DFG-VK) 
Flüchtlingsrat Berlin 
 
 
=== Ggf. noch (keine Zusage, Corinna musste früher gehen): ===. 
LAG Bürgerrechte und Demokratie, Die LINKE Berlin 
Linksjugend ['solid] - LV Mecklenburg-Vorpommern 
Linksjugend ['solid] LV Sachsen 
 
 
== Malte Spitz == 
Junge Presse Berlin e.V. 
GRÜNE Jugend Mainz 
GRÜNE Jugend Stade 
 
 
== Kai-Uwe Steffens == 
Aktion Stoppt die e-Card 
Berufsverband Deutscher Psychologinnen und Psychologen e. V. (BDP) 
Verein demokratischer Ärztinnen und Ärzte 
 
 
== Sven Lüders == 
Institut für Bürgerrechte & öffentliche Sicherheit e.V./CILIP 
AStA HU Berlin 
Bund für Geistesfreiheit (BFG) Bayern K.d.ö.R. 
Dachverband Freier Weltanschauungsgemeinschaften e.V. (DFW) 
Deutscher Freidenker-Verband e.V. 
Humanistischer Pressedienst e.V. 
Humanistische Verband Deutschlands, Landesverband Berlin e. V. (HVD   
Berlin) 
Bundesarbeitskreis Kritischer Juragruppen (BAKJ) 
Flüchtlingsrat Brandenburg 
 
 
 
== Florian Bischof == 
Anonymous Berlin 
Free Software Foundation Europe 
Deutscher Fachjournalisten-Verband AG (DFJV) 
ABqueer e.V. 
Deutsche AIDS-Hilfe e.V. 
Eve & Rave e.V. Berlin 
Jugendnetzwerk Lambda e.V. 
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SPD, Virtueller Ortsverband (VOV) 
 
 
== Alder (keine Zusage da nicht anwesend) == 
Bündnis aktiver Fußball-Fans (BAFF) 
 
 
=Michael Ebeling= 
JuLis Niedersachsen 
Flüchtlingsrat Niedersachsen 
AStA Uni Hannover 
AStA Uni Hildesheim (und darüber hoffentlich auch die Niedersächsische  
  Landesastenkonferenz) 
Politforum der Uni Hildesheim 
CCC Hannover (C3H bzw. Leitstelle511) 
Rupert und Christel Neudeck (Grünhelme, früher Cap Anamur) 
Friedensbüro Hannover 
Antikriegshaus Sievershausen 
 
= = Viktoria Mühlbauer = = 
ESG Freiburg 
u-asta Uni Freiburg 
Aktion Sühnezeichen Friedensdienste 
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